
»Ramadama«

Für saubere Wälder und Wege:

Bei Gemeinschaftsaktion am

18. April mitmachen (S. 7)!

Gemeindefinanzen

Gemeinderat verabschiedete

den diesjährigen Haushalt

einstimmig im Februar (S. 6).

»Space Day«

TUM-Fakultät in Ottobrunn

bietet am 11. April Raum-

fahrt zum Anfassen (S. 11).
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Südtiroler Weinfest
am 25. April



90+ Marken | 750+ Bikes sofort verfügbar | Garantie | alle Einzelstücke auch online unter bikemove.de

Alte Landstraße 17
85521 Ottobrunn

Telefon: 089-215 281 361

Unser Tipp:
1 Online E-Bike Berater nutzen und Traumbike fi nden
2 Online einen Probefahrt-Termin vereinbaren
3 Bike testen und sofort mitnehmen

Ausstellungsstücke | Vorjahresmodelle | junge Gebrauchte

E-BIKE MARKEN OUTLET

Einfach vorbeikommen oder Probefahrt-Termin vereinbaren

Ausstellungsstücke | Vorjahresmodelle | junge Gebrauchte

durchschnittlich

gespart!1.700 €
durchschnittlich

1.700 €

Wir bieten auch
Wartungsverträge
für PV-Anlangen

Wir sind umgezogen!
Johann-Karg-Straße 23 in 85540 Haar
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Liebe Mitbürgerin,
lieber Mitbürger,

Die Kommunalwahl ist entschieden: Mit Florian

Schardt bekommt Ottobrunn einen neuen ers-

ten Bürgermeister. 15 Bürgerinnen und Bürger

ziehen erstmals in den Gemeinderat ein. Allen

neu- undwiedergewähltenMitgliedern des Ge-

meinderats gratuliere ich herzlich, allen voran

meinem designierten Nachfolger. Für ihre ver-

antwortungsvolle Arbeit zum Wohle Otto-

brunns wünsche ich ihnen viel Erfolg, Weitsicht

und stets gute Entscheidungen. Herrn Schardt

wünsche ich für das Amt des ersten Bürgermeis-

ters, das ich 19 Jahre lang mit großer Freude

und Leidenschaft ausüben durfte, viel Kraft, Be-

sonnenheit und ein glückliches Händchen. Sein

Erfolg ist der Erfolg unserer Gemeinde – und

den wünschen wir uns alle. Ich selbst habe mich

entschieden, das Gemeinderatsmandat nicht

anzunehmen. Im Kreistag werde ich mich je-

doch weiterhin gemeinsam mit Herrn Schardt

dafür einsetzen, die Interessen Ottobrunns

bestmöglich zu vertreten.

Mein ausdrücklicher Dank gilt auch den Kandi-

datinnen und Kandidaten, die nicht gewählt

wurden. Mit ihrer Bereitschaft zur Kandidatur

haben sie zur Vielfalt der Auswahl beigetragen

– eine unverzichtbare Grundlage unserer De-

mokratie.

Abschied nehmen heißt immer auch, zurückzu-

blicken und vor allem »Danke« zu sagen. Dank-

bar bin ich den vielen Menschen, die mich auf

meinemWeg ehren- oder hauptamtlich beglei-

tet und unterstützt haben. An erster Stelle nen-

ne ich hier den Gemeinderat und die gesamte

Verwaltung.Mit großemRespekt und tiefer An-

erkennung würdige ich insbesondere die Le-

bensleistung unserer zweiten Bürgermeisterin

Monika Modrow-Lange, die nach 48 (!) Jahren

aus demGemeinderat ausscheidet – eine außer-

gewöhnliche Zeitspanne, die zu Recht als das

Ende einer Ära bezeichnet werden kann.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Rat-

haus, imWolf-Ferrari-Haus, im Bauhof, im Haus

der Senioren sowie am Parkfriedhof haben sich

trotz personeller Veränderungen immer wieder

als engagiertes Team erwiesen. Ihre Professio-

nalität, ihr Einsatz und ihr Zusammenhalt – ge-

rade auch in intensiven Phasen wie Wahlvorbe-

reitung und -durchführung – waren stets beein-

druckend. Die vielen positiven Rückmeldungen,

die mich in den vergangenen Jahren erreicht

haben, habe ich immermit großer Freude an sie

weitergegeben. Die Zusammenarbeit mit ihnen

werde ich besonders vermissen.

Mein herzlicher Dank gilt ebenso den Vertrete-

rinnen und Vertretern der Vereine und Organi-

sationen, die sich in vielfältigerWeise für unsere

Gemeinde engagieren – sei es für Sicherheit, Bil-

dung, Kultur, Musik und Sport oder für die Be-

lange von Familien, Kindern, Jugendlichen so-

wie unserer Seniorinnen und Senioren.

Ich hoffe und wünsche mir, dass es dem künfti-

gen Gemeinderat gelingt, auch inwirtschaftlich

herausfordernden Zeiten Einrichtungenwie die

vhs SüdOst, die Rosmarie-Theobald-Musikschu-

le, die Ballettschule Ottobrunn, das Phönix-Bad,

das Eisstadion, das König-Otto-Museum sowie

das Kulturprogramm im Wolf-Ferrari-Haus zu

erhalten und weiterzuentwickeln. Sie prägen

das Gesicht und die Identität unserer Gemeinde.

Dazu zählen nicht zuletzt die Ottobrunner Kon-

zerte, die internationale Künstlerinnen und

Künstler ins WFH gebracht haben.

Es gäbe noch viel zu sagen, doch nun ist es an

der Zeit, Abschied zu nehmen. Es war mir eine

große Ehre und Freude, Ottobrunnüber so viele

Jahre dienen zu dürfen. Meinem Nachfolger

und dem neu gewählten Gemeinderat wünsche

ich für die kommenden Aufgaben alles Gute

und viel Erfolg.

Abschließend danke ichmeiner Familie vonHer-

zen, die mich all die Jahre getragen, unterstützt

und mir den Rücken freigehalten hat.

Es grüßt Sie herzlich

und zum letzten Mal an dieser Stelle

Ihr

Thomas Loderer

Erster Bürgermeister
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Neues aus dem Gemeinderat und seinen Ausschüssen

Wichtige Beschlüsse
An dieser Stelle werden wichtige Beschlüsse des Gemeinderats und

seiner Ausschüsse überblicksmäßig dargestellt. Tagesordnungen und

veröffentlichte Beschlusslisten der Sitzungen finden Sie im Ratsinfosys-

tem (RIS) unter https://ris.ottobrunn.de .

Gemeinderat (TOP 6) vom 25.02.2026

Sanierung von Gemeindestraßen im Jahr 2026

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt für 2026 die Umsetzung der

vorgestellten Maßnahmen im Umfang von rund 1,2 Millionen Euro.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 24 (einstimmig)

Gemeinderat (TOP 7) vom 25.02.2026

Vergabe der Unterhaltspflege der gemeindlichen Grünflächen für die

Jahre 2026-2030

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Unterhalts-

pflege der gemeindlichen Grünflächen für die Jahre 2026 bis 2030 an

den wirtschaftlichsten Bieter zum Bruttoangebotspreis von 514.755

Euro pro Jahr.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 24 (einstimmig)

Gemeinderat (TOP 8) vom 25.02.2026

Ausschreibung für Strombezug für die gemeindlichen Liegenschaften

für die Jahre 2027 bis 2029

Beschluss: Im Rahmen der Ausschreibung von Lieferleistungen für

elektrische Energie für die Jahre 2027 bis einschließlich 2029 (ggf.

2030) soll wieder 100 Prozent Ökostrom beschafft werden.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 24 (einstimmig)

Gemeinderat (TOP 9) vom 25.02.2026

Erlass einer Richtlinie für die Gewährung von Stiftungsgeldern aus

der Jakob und Ilse Steretzeder-Stiftung

Beschluss: Der Gemeinderat beschließt die Richtlinie der Gemeinde

Ottobrunn für die Gewährung von Stiftungsgeldern aus der Jakob und

Ilse Steretzeder-Stiftung in der vorliegenden Fassung. Die Richtlinie

tritt am Tag nach der Beschlussfassung in Kraft. Über die Mittelver-

wendung ist jährlich Bericht zu erstatten.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 24 (einstimmig)

Planungs- und Umweltausschuss (TOP 5) vom 03.03.2026

Vertragliche Sicherung der Mitbenutzung des Wertstoffhofes des

Zweckverbandes München-Südost durch Ottobrunner Bürger – An-

trag der CSU-Fraktion vom 17.02.2026

Beschluss: Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Zweckverband

München-Südost in Verhandlungen zu treten mit dem Ziel, eine Ver-

einbarung auszuhandeln, durch die die Mitbenutzung des bestehen-

den (inklusive Interimseinrichtungen) sowie des neuenWertstoffhofes

durch Ottobrunner Bürger dauerhaft sichergestellt wird.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 14 (einstimmig)

Planungs- und Umweltausschuss (TOP 6) vom 03.03.2026

Bebauungsplan Nr. 142 Zweckverband München-Südost für die

Grundstücke Haidgraben 1 und 1a sowie Jägerweg 8, Fl.Nrn. 1548/3,

1548/8 und 1548/14, 970/13 TF und 1002/1 TF

Billigungsbeschluss: Der Bebauungsplan Nr. 142 Zweckverband Mün-

chen-Südost wird mit Begründung in der Fassung vom 19.02.2026

gebilligt. Die Verwaltungwird beauftragt, den Bebauungsplan Nr. 142

gemäß § 3 Absatz 2 BauGB zu veröffentlichen und die Behörden und

sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 zu beteiligen.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 14 (einstimmig)

Planungs- und Umweltausschuss (TOP 8) vom 03.03.2026

Landesplanerischer Vertrag zur Entwicklung des Campus für Luft- und

Raumfahrt im Technologie- und Innovationspark (TIP) Ottobrunn/

Taufkirchen

Beschluss: Die Gemeinde Ottobrunn stimmt dem landesplanerischen

Vertrag zur Entwicklung des Campus für Luft- und Raumfahrt im Tech-

nologie- und Innovationspark (TIP) Ottobrunn/Taufkirchen zu.

Abstimmung: Ja-Stimmen: 14 (einstimmig

Geplante Termine Gemeinderat und Ausschüsse

•Sitzung Planungs- und Umweltausschuss
Dienstag, 14.04., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Festsaal

•Sitzung Bauausschuss
Montag, 20.04., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

•Sitzung Hauptausschuss
Dienstag, 21.04., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

•Sitzung Gemeinderat
Dienstag, 28.04., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

•Konstituierende Sitzung neuer Gemeinderat
Mittwoch, 13.05., 19.00 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus, Ratssaal

Sparen Sie jetzt Energiekosten!
Planen Sie mit uns!
Der Holzbau bietet Ihnen ungeahnte Lösungsmöglichkeiten 
ob im Hausbau, Anbau oder der Modernisierung..

Tel: 089/6091953
85521 Ottobrunn
www.schmidt-zimmerei.de
info@schmidt-zimmerei.de

schmidt
zimmerei
holzbau
GmbH



5

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Aus dem Rathaus

Ergebnisse der Kommunalwahl in Ottobrunn

Neuer Bürgermeister Florian Schardt

Am 8. März waren 16.260 wahl-

berechtigte Ottobrunnerinnen

und Ottobrunner zur Wahl des

Bürgermeisters, des Gemeinde-

rats, des Landrats und des Kreis-

tags aufgerufen. Die Wahlbeteili-

gung lag bei 61,5 Prozent (2020:

54,1 Prozent).

Sowohl bei der Bürgermeister-

wahl als auch bei der Landrats-

wahl gab es keinen Kandidaten,

der die erforderliche absolute

Mehrheit erreichte.

Im ersten Wahlgang der Bürger-

meisterwahl erzielte Amtsinha-

ber Thomas Loderer (CSU) mit

42,8 Prozent der Stimmen das

beste Ergebnis, dicht gefolgt von

Herausforderer Florian Schardt

(SPD) mit 39,9 Prozent. Leon Ma-

tella (Grüne) bekam 15,2 und Vivi

Ulmen (Die Linke) 2,1 Prozent der

Stimmen.

Nach einem intensiven Wahl-

kampf gab es bei der Stichwahl

am 22. März einen klaren Sieger:

Mit 61,5 Prozent der Stimmen ge-

wann Florian Schardt vor Thomas

Loderer (38,5 Prozent).

Damit endet nach 19 Jahren eine

ereignisreiche und erfolgreiche

Ära unter Rathauschef Loderer,

die Schardt am Wahlabend expli-

zit würdigte. Er dankte seinem

Vorgänger für dessen verantwor-

tungsvolles, kluges Führen der Ot-

tobrunner Geschicke. Schardt

übernimmt die Amtsgeschäfte ab

Mai.

Bei der Stichwahl gaben 9.005 der

Wahlberechtigten (55,4 Prozent)

ihre Stimme ab, und damit 1.017

weniger als zwei Wochen zuvor.

Ergebnis Gemeinderat

Im Gemeinderat liegt die CSU mit

36,5 Prozent vorn (12 auf 11 Sit-

ze). Es folgen die SPD mit 24,1

Prozent (4 auf 7 Sitze) und die

Grünen mit 20,9 Prozent (9 auf 6

Sitze). Jeweils 5,3 Prozent erreich-

ten die AfD und die BVO (3 auf 2

Sitze). Die AfD ist mit zwei Sitzen

neu im Gremium vertreten. Die

FDP erreichte 3,4 Prozent und Die

Linke 3,3 Prozent. Die FDP behält

ihr Mandat, während Die Linke

mit einem Sitz neu in den Ge-

meinderat einzieht. Die ÖDP kam

auf 1,2 Prozent der Stimmen und

ist im neuen Gemeinderat nicht

mehr vertreten.

Die Mitglieder des Gemeinderats

sind:

•CSU (11): Susanne Vordermaier,

Andrea Seeböck, Florian Keil,

Markus Wild, Michael Thaumül-

ler, Christina Schmidt, Johannes

Wudy, Mike Worch, Dr. Klaus

Straßburg, Theodor Fall und Spi-

ri Schnabel (Nachrücker für Tho-

mas Loderer, der auf das Amt

verzichtet).

• SPD (7): Sabine Athen, Ariane

Wißmeier-Unverricht, Martin

Bruno Radig, Stefan Hans, An-

drea Prestel-Galler, Laura Kilias

und Ahmet Cevik (Nachrücker

für Florian Schardt)

•Grüne (6): LeonMatella, Ute Kis-

ter, Michael Senft, Claudia Gün-

ther, Konstantin Diederichs und

Joshua Schmitt

•BVO (2): Erika Aulenbach und

Matthias Klebel

•AfD (2): Dr. Nikolaus Brand und

Thomas Budweiser

•FDP (1): Benedikt Muschong

•Die Linke (1): Dr. Theresa Roth-

fuß

Die konstituierende Sitzung fin-

det am Mittwoch, 13. Mai um

19.00 Uhr im Wolf-Ferrari-Haus

statt.

Landrat wiedergewählt

Bei der Stichwahl um das Amt des

Landrats konnte Christoph Göbel

(CSU) seinen Posten mit 63,2 Pro-

zent vorMarion Seitz (Grüne, 36,8

Prozent) verteidigen. Göbel star-

tet damit in seine dritte Amtszeit.

Zwei Ottobrunner im Kreistag

Im Kreistag erreichten die Partei-

en folgendes Gesamtergebnis:

CSU: 38,1% (27 Sitze), Grüne: 20,7

% (15 Sitze), SPD: 13,0% (9 Sitze),

AfD: 8,4 % (6 Sitze), Freie Wähler:

5,6 % (4 Sitze), FDP: 3,9 % (3 Sit-

ze), Die Linke: 3,5 % (2 Sitze), UB-

ML: 3,1 % (2 Sitze), JU: 1,9 % (1

Sitz) und ÖDP: 1,7 % (1 Sitz). Von

den 70 Sitzen des Kreistages wer-

den künftig zwei von Ottobrun-

ner Politikern – Thomas Loderer

(CSU) und Florian Schardt (SPD)

– besetzt. MOKünftig nur noch im Kreistag:

Thomas Loderer

Foto: Monika Wrba

Neuer Bürgermeister und er-

neut im Kreistag: Florian

Schardt Foto: SPD

Gemeinderatswahl: Das Diagramm zeigt, wie die Ottobrunner-

innen und Ottobrunner gewählt haben. Diagramm: MO

NXr dDV %eVte 

I�r 6Le 

Hörgeräte 
und mehr in 

Neubiberg
• Inhabergeführtes Unternehmen
• Markenunabhängige Beratung
• Neueste Technologien
• Das natürliche Anpassverfahren
• Ausführliche Hörtests
• Im Ohr Hörspezialist
• Für nahezu unsichtbares Hören

Seegers Hörerlebnis GmbH
Hauptstraße 27 · 85579 Neubiberg
Telefon 089/96033970
www.seegers.com
neubiberg@seegers.com

Signia Silk X

I�r 6Le 

Signia Silk X
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Gemeindehaushalt 2026 verabschiedet

Schwierige Zeiten
Einstimmig beschloss der Ge-

meinderat Ende Februar den Ge-

meindehaushalt 2026. Das Haus-

haltsvolumen beträgt 83,8 Millio-

nen Euro und ist damit um 7,2

Millionen Euro niedriger als im

Vorjahr.

Zur Deckung der laufenden Ausga-

ben des Verwaltungshaushalts rei-

chen normalerweise die Einnah-

men aus Steuern, Gebühren, Bei-

trägen und Mieten aus. Das ist die-

ses Mal nicht der Fall. Planerisch

klafft eine Lücke von 7,4 Millionen

Euro. Um sie zu schließen, muss das

Geld der allgemeinen Rücklage

(Vermögenshaushalt) entnommen

werden. Diese ist gewissermaßen

der Sparstrumpf für harte Zeiten.

Ihren Höchststand erreichte sie

2022, als sie sich auf 30,4 Millionen

Euro belief. Anfang dieses Jahres

betrug sie nur noch gut 8,9 Millio-

nen Euro. Ende 2026wird die Rück-

lage bei voraussichtlich 1,2 Millio-

nen Euro liegen.

Der größte Ausgabenposten im

Verwaltungshaushalt und somit

hauptverantwortlich für das

Haushaltsloch ist die Kreisumlage,

die in den vergangenen zwei Jah-

ren um 2,4 auf 20,6 Millionen

Euro gestiegen ist.

Einsparmaßnahmen

Die Politik hat zusammen mit der

Verwaltung den Haushalt nach

Einsparmaßnahmen durchsucht.

Wichtig war, dass prägende Ein-

richtungen wie beispielsweise das

Phönix-Bad, die vhs SüdOst, die

Musik- und Ballettschule, das

Wolf-Ferrari-Haus und die Ge-

meindebibliothek erhalten blei-

ben und weiterhin wirtschaftlich

betrieben werden.

Bei den Personalkosten wurden

ausschließlich unumgängliche

Kostensteigerungen im Haushalt

veranschlagt. Stellenmehrungen

sind für 2026 nicht vorgesehen.

Vorübergehend nicht besetzte

Stellen verbleiben teilweise unbe-

setzt. Die Aufgabenwerden vorü-

bergehend verteilt, bis die Stel-

leninhaber von ihrer Abwesen-

heit zurück sind.

Bei den Unterhaltsmaßnahmen

für Gebäude beschränkt man sich

2026 auf Maßnahmen, die für die

langfristige Erhaltung der ge-

meindlichen Liegenschaften un-

bedingt notwendig sind.

1,2 Millionen Euro sind für Stra-

ßensanierungen eingeplant. Hier-

bei handelt es sich ausschließlich

um Maßnahmen, bei denen im

Zusammenspielmit der Sanierung

von Wasserleitungen Synergieef-

fekte erzielt werden. Dies hat zur

Folge, dass die gemeinsam koor-

dinierte Sanierung der Straßen

kostengünstig erfolgen kann.

Kreditaufnahme

Dank der Einsparmaßnahmen

fällt die Kreditaufnahme gering

aus. Insgesamt werden neue Kre-

dite in Höhe von einer Million

Euro aufgenommen. Da die Til-

gungsleistungen 2026 1,4 Millio-

nen Euro betragen, werden 2026

sogar Schulden abgebaut. Ende

2026wird die Gemeinde Schulden

in Höhe von 30,6 Millionen Euro

haben. MO

Kurzmeldungen

Reinigung der Straßen

Vom 7. bis 24. April erfolgt die Frühjahrsreinigung der Straßen.

Die Kehrung beginnt im westlichen Gemeindegebiet und setzt

sich nach Osten fort. Sollte die Reinigung witterungsbedingt

nicht möglich sein, wird sie um eine Woche verschoben.

Die weiteren Straßenreinigungen erfolgen von Mai bis Novem-

ber. Sie beginnen am ersten Montag im Monat. Die Reinigung

dauert vier bis fünf Tage. Auch hier beginnt die Reinigung im

westlichen Gemeindegebiet und setzt sich nach Osten fort.

3D-seismische Messungen: Potenzial ermitteln

Im Rahmen des Forschungsprojektes GIGA-M führen die Stadt-

werke München (SWM) und die Energie-Wende-Garching (EWG)

ab Mai 3D-seismische Messungen im Großraum München durch.

Zunächst finden die Messarbeiten mit der Vermessung und Mar-

kierung derMesspunkte sowie der Auslegung von Registrierungs-

geräten (sog. Geophone) statt. Die Messungen beginnen im An-

schluss mit Befahrungen und Anregungen durch sogenannte Vi-

bro-Fahrzeuge und gleichzeitiger Aufnahme durch die ausgeleg-

tenGeophone.Wann genau die Arbeiten inOttobrunn beginnen,

ist aktuell noch nicht bekannt. Weitere Infos: www.giga-m.de .

Aus dem Fundbüro

4 Portemonnaies 1 Rucksack Schmuck & Uhren

2 USB-Sticks 1 Sim-Karte Brillen

2 Smartphones 1 E-Scooter Schlüssel

1 Tablet 1 Kopfhörer Fahrräder

1 Tasche 1 Hörgerät

Auskünfte zu Fundsachen erhalten Sie imOrdnungsamt unter Tel.

089/60808-505.

Haushaltskennzahlen 2026 (gerundete Werte)

Haushaltsvolumen: 83,6 Mio. Euro

Verwaltungshaushalt: 68,8 Mio. Euro

Vermögenshaushalt: 14,8 Mio. Euro

Investitionsausgaben: 6 Mio. Euro

Personalausgaben: 8,6 Mio. Euro

Gewerbesteuereinnahmen: 12 Mio. Euro

Einkommensteueranteil: 24,3 Mio. Euro

Schuldenstand (Ende 2025): 30,6 Mio. Euro*

Schuldenstand (Ende 2026): 30,2 Mio. Euro

Rücklagenstand (Ende 2025): 8,9 Mio. Euro*

Rücklagenstand (Ende 2026): 1,2 Mio. Euro

* Rechnungsergebnisse (keine Planzahlen)

Fachzahnärzte für Oralchirurgie
Unsere Spezialisierungen:

Implantate (Titan-, Keramik-, Mini- und KFO-
Implantate) | Knochenaufbau | Weisheitszähne | 

Wurzelspitzenresektion | Parodontitis, Periimplantitis
und PAR-Chirurgie | 3D-Röntgen, digitale OP-Planung 

& Fokussuche | Mundschleimhauterkrankungen und 
Therapie | Angstpatienten | Narkose und Dämmer-

schlaf |  Zahnfreilegung | Sportzahnmedizin |
heilungsfördernde Eigenbluttherapie |

Kiefergelenkerkrankungen u.v.m.

Linienstraße 1
82041 Oberhaching

Tel.: 089 67 80 66 00

info@dr-krengel.de
www.dr-krengel.de
ZFA (m/w/d) und
Azubi (m/w/d) gesucht!

Eigene Patientenparkplätze 
vor dem Eingang. 
Barrierefreiheit (Fahrstuhl, 
barrierefreies WC)
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Boys’ Day: Interviews mit Ottobrunner Pädagogen

Spannend, witzig, herzerwärmend
Das Projekt »Boys’ Day – Jun-

gen-Zukunftstag« gibt Jungen

die Möglichkeit, Berufe kennen-

zulernen, in denenMänner unter-

repräsentiert sind, vor allem Beru-

fe aus dem sozialen, erzieheri-

schen und pflegerischen Bereich.

Aber wie steht es um Ottobrunn?

Arbeiten hier Männer in pädago-

gischen Berufen und wenn ja, wie

geht es ihnen?

»In unserer Social-Media-Reihe

»Real Men. Real Talk«, rund um

den Boys’ Day am 23. April, haben

wir unsere ›Boys‹ interviewt«, be-

richtet Kerstin Onwuama, Abtei-

lungsleiterin für Familie, Bildung

und Soziales. Die Videointerviews

werden zwischen dem 20. und 24.

April auf der gemeindlichenWeb-

seite sowie auf dem Facebook-

und Instagram-Kanal der Gemein-

de veröffentlicht.

»Die Interviews waren spannend,

witzig, ehrlich und auch herzer-

wärmend und inspirierend. Es ist

interessant, wie Männer den pä-

dagogischen Alltag erleben, wel-

che Erfahrungen sie machen und

wie sie von den Kindern, Eltern

und Kolleginnen wahrgenom-

men werden«, so Onwuama.

Digitalisierungsbeauftrage Tatja-

na Bopp – oft hinter der Kamera

zu finden – lacht: »Das stimmt.

Dustin zum Beispiel arbeitet im

Hort der Kinderwelt und antwor-

tete auf die Frage, was sein Speci-

al-Skill in der Kita ist, dass das

»Ruhe« sei, er also tiefenent-

spannt ist, was seine Kolleginnen

manchmal auf die Palme bringt.«

Auch Matthias, Tagespflegevater

für Grundschulkinder, sagt, dass

seine Stärke die »Ruhe« ist.

Sind Männer in Kitas also ent-

spannter? Vielleicht spielen sie

auch einfach gerne. Dustin spielt

gerne Karten und Fußball, Mat-

thias werkelt gerne mit Holz und

ist viel mit den Kindern in der Na-

tur. Kurze Hosen, T-Shirt, Hoodies

oder Sneakers – die Arbeitsklei-

dung ist auf jeden Fall entspannt.

»Ein absoluter Vorteil!« finden al-

le Interviewten.

Metin, stellvertretender Leiter bei

den »Strolchen«, berichtet, dass

er gerne mit den Kindern über

Gefühle spricht. »Wer seine Ge-

fühle benennen kann, explodiert

nicht sofort.« Dass er hier etwas

bewirken konnte und kann, weiß

Metin, wenn er sieht, wie Kinder

gelernt haben, Probleme selbst-

ständig zu lösen.

Ihn hat damals eine Berufsschul-

lehrerin motiviert, nach der Kin-

derpflegeausbildung weiterzu-

machen und Erzieher zu werden.

»Sie sagte: Du hast das Zeug da-

zu«, erinnert sich Metin. Auch die

Kinder geben ihm jeden Tag posi-

tives Feedback.

Nach Abschluss der Videoreihe

verstehen Tatjana Bopp und Kers-

tin Onwuama viel besser, was den

Beruf so interessant macht – auch

für Männer. MO

Metin Aksoy (26), Erzieher und

stellvertretender Leiter im

Haus für Kinder »Die Strolche«

Matthias Strasser (50), Tages-

pflegevater für Schulkinder

Dustin Bittner (24), Erzieher

im Haus für Kinder »Kinder-

welt Ottobrunn« Fotos: MO

Gemeinschaftsaktion »Ramadama« am 18. April

Am Samstag, 18. April fin-

det das diesjährige »Ra-

madama« statt. Los geht

es um 10.00 Uhr. »Macht

mit und räumt mit uns

den Unrat und Müll des

Winters von den Grünflä-

chen und Spazierwegen«,

bittet das Jugendzentrum

Einstein, das die Aktion

zusammen mit der Ge-

meinde veranstaltet.

Treffpunkte sind an der

Rosenheimer Landstraße/Ecke Hans-Kreß-Straße, am Gymnasium

Ottobrunn, an der Grundschule an der Albert-Schweitzer-Straße

(Lehrerparkplatz), in der Parksiedlung bei der Sammelgarage an

der Pommernstraße, beim Jugendcafé Kleist 30 und an der Grund-

schule an der Friedenstraße (Pausenhof). Um 11.30 Uhr gibt es für

die Helferinnen und Helfer eine Brotzeit auf dem Pausenhof der

Grundschule an der Friedensstraße. Bei schlechtem Wetter wird

die Aktion auf den 25. April verschoben. Weitere Infos unter:

www.juz-einstein.de . MO

7 Die Gemeinde gratuliert

Runder Geburtstag
22. Februar          Günter Kießling (90. Geburtstag)

Hinweis:
Es erscheinen nur Personen, bei denen eine ausdrückliche Einwilli-
gungserklärung zur Weitergabe ihrer Daten abgegeben wurde.



8 Gemeinde-Journal 4 /2026

Gemeindebibliothek  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bibliotheksrätsel

Wie heißt die Märchenfigur, bei der die Nase bei jeder Lüge ein

Stückchen wächst?

a) Hans c) Dornröschen

b) Schneewittchen d) Pinocchio

Wer die richtige Lösung bis 30. April in der Gemeindebibliothek

abgibt oder per E-Mail übermittelt (bibliothek@ottobrunn.de ),

kann eine Bibliothekstasse gewinnen.

Der erste Satz

»Nach einem elenden grauen Winter zog der Frühling ins Dorf

Carsely in den Cotswolds ein und brachte Blütenpracht, blauen

Himmel und warme Brisen mit sich.«

M.C. Beaton: »Agatha Raisin und die tote Therapeutin«

Gemeindebibliothek: Umstellung zur Onleihe 3

Einfacher und flexibler
Die Onleihe DigiBObb. hat am

25. Februar ein neues, frisches

und nutzer-

freundliches De-

sign bekommen.

Auch einige lang ersehnte Funk-

tionen waren bei dem Update zur

Onleihe 3 dabei, um sie noch ein-

facher und flexibler zu machen.

Neue Funktionen

Alle elektronischen Medien sind

nun erstmalig verlängerbar und

können mit einem (Maus-)Klick

auch vor Ablauf der Leihfrist vor-

zeitig zurückgegeben werden.

Für eine augenschonende Nut-

zungwurde ein »DarkMode« ein-

geführt. Hierbei wird der Hinter-

grund schwarz und die weiße

Schrift sorgt für ei-

nen guten Kon-

trast. Über die Ein-

stellungen im Konto kann die

Ausleihhistorie aktiviert werden,

um eine Übersicht über vorherig

entliehene Medien zu bekom-

men. Die Synchronisation von

App undWeb-Onleihe wurde ver-

bessert und das Design übergrei-

fend einheitlich gestaltet.

Für weitere Informationen können

Sie die Mitarbeitenden in der Ge-

meindebibliothek gerne anspre-

chen oder sich über www.hilfe.on

leihe.de informieren. Melina Mois

Termine der Bibliothek

Was: Ellen Heese vom »Theater en minia-

ture« spielt: »Wie Findus zu Pettersson

kam« – nach dem Bilderbuch von Sven

Nordqvist

Für wen: Kinder ab 4 Jahre

Wann: Mittwoch, 15. April, 16.00 Uhr

Wo: Ratssaal, Wolf-Ferrari-Haus

Eintritt: 7 Euro, erhältlich in der Gemeinde-

bibliothek und unter wfh-ottobrunn.de

Was: »Die Ottobrunner Lesemäuse« – Frühkindliche Leseförderung

Für wen: Kinder von 2 – 3 Jahren mit Begleitperson

Wann: Montag, 11. Mai, 8. Juni und 13. Juli, jeweils 15.30 Uhr

Wo: Gemeindebibliothek

Anmeldung: ab 20. April per E-Mail an bibliothek@ottobrunn.de

Was: »Wir lesen vor« – kostenlose Vorlesestunde

Für wen: Kinder ab 4 Jahren

Wann: Donnerstag, 9., 16. und 23. April, 16.00 Uhr

Wo: Gemeindebibliothek

Was: Bilderbuchkino im Rahmen der Vorlese-

stunde mit »Mascha das Betrügerhuhn« von

Julia Bierkandt und »Klein Tukan lernt heut’

fliegen« von Nastja Holtfreter

Für wen: Kinder ab 4 Jahren

Wann: Donnerstag, 30. April, 16.00 Uhr

Wo: Gemeindebibliothek

Foto: VA

Lesen – Hören – Sehen: Tipp zum Hören

Großer Gefühle-Check
Checker Tobi erklärt uns die

Welt und das nicht nur im Fernse-

hen und imKino. In der Bibliothek

gibt es den Galakto-To-

ken von Checker Tobi

»Der große Gefühle-

Check: Freude, Wut,

Traurigkeit«.

Um die Ge-

schichte anhö-

ren zu kön-

nen, braucht

man den Ga-

lakto-Player.

Der Galakto-

Player ist ein

mobiler Player

für Hörspiel-

spaß zuhause und unterwegs. Da-

zu sind kein Internet und keine

Anmeldung nötig. Er ist kinder-

leicht zu bedienen und ro-

bust gebaut.

In der Gemeindebiblio-

thek können viele wei-

tere Token mit span-

nenden Geschich-

ten, Hörspielen

und Musik so-

wie fünf

Galakto-

P l a y e r

e n t l i e -

hen wer-

den.

Karin Lehner

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Schülerhilfe Unterhaching •  Hauptstr.4 • Tel. Zentralbüro: 08106 3799240
Schülerhilfe Ottobrunn •  Karl-Stieler Str. 8

An 4 Nachmittagen (12-15 Std pro Woche)
Sie sind kommunikationsstark sowie offen im 
Umgang mit jungen Menschen und können 

eigenständig arbeiten und organisieren. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

reinhard.heger@schuelerhilfe-zentrale.de

Wir verstärken unser Team & suchen Sie als

Büroassistenz (m/w/d)

oder telefonisch:

0170-5620131
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Freie evang. Gemeinde München Südost

Frühstück mit Musik
Das nächste Frauenfrühstück

der Freien evangelischen Gemein-

de München Südost findet am

Samstag, 18. April ab 9.00 Uhr

statt. Zu Gast ist die christliche

Musikerin Christine Sieg aus Ell-

wangen an der Jagst, die vorliest,

singt und sich am Klavier beglei-

tet.

Thematisch geht es um Inhalte

aus dem biblischen Buch »Rut«.

Sieg hat dazu eineMusikgeschich-

te komponiert und zusammenge-

stellt. »Rut«war eine Frau des Ori-

ents. Das von ihr Erlebte lässt sich

auch auf unser heutiges Leben

und die sich uns stellenden Pro-

bleme anwenden. Rut musste sich

entscheiden. Sie war mutig und

loyal und tat das Unerwartete.

Referentin Christine Sieg ist im

Marketing tätig. Über viele Jahre

war sie in der Lobpreisleitung ver-

schiedener Gemeinden enga-

giert. Seit langemwirkt sie zudem

in der Frauenarbeit überkonfes-

sioneller Werke mit.

Der Eintritt ist frei. Eine Anmel-

dung ist unter www.muenchen-

suedost.feg.de oder telefonisch

unter 089/6014014 (AB)möglich.

Margit Segelbacher / MO

Christine Sieg Foto: privat

Kirchliche Kurzmeldungen

Taizé-Morgenlob: Meditative Lieder

Das erste Taizé-Morgenlob in diesem Jahr findet am Donnerstag,

23. April von 6.30 bis 7.00 Uhr in St.Magdalena (Kirche) statt. Inte-

ressierte sind herzlich eingeladen, den Tag mit meditativen

Liedern aus Taizé und in Stille vor Gott zu beginnen. Nach dem

Morgenlob kann gemeinsam im Pfarrsaal gefrühstückt werden.

Für Kaffee und Tee ist gesorgt. Die nächsten Termine sind 7. Mai,

21. Mai, 11. Juni und 25. Juni.

Friedensgebet am 22. April

Das nächste Friedensgebet findet am Mittwoch, 22. April um

19.00 Uhr in St. Magdalena zum Thema »Siehst du nicht den Bal-

ken in deinem Auge?« statt. Die vielen Krisen und Kriege bedrü-

cken uns. Wie können wir selbst bei uns zum Frieden beitragen?

Wenn etwas schiefläuft, wird schnell ein Sündenbock gesucht, so-

wohl im Kleinen wie im Großen. Aber müssen wir nicht zuerst in

aller Demut uns selbst prüfen, bevor wir über andere ein Urteil

fällen? Das Friedensgebet wurde von Jugendlichen vorbereitet

und findet zusammen mit dem Jugendchor von St. Magdalena

statt.

Weitere Termine:

•20. Mai, Michaelskirche

•17. Juni, DIKO e.V. (Deutsch-Islamischer Kulturkreis), Ort folgt

•22. Juli, St. Albertus Magnus

•23. September, St. Stephanus, Hohenbrunn

•14. Oktober, St. Otto MO

*Infos und Teilnahmebedingungen unter www.drivercenter.de/sommer2026

SICHER IN

JETZT AUF

WECHSELN!
PIRELLI

DEN SOMMER.

Beim Kauf von vier Pirelli Sommerreifen 
oder Ganzjahresreifen ab 17“ erhalten 
Sie im Aktionszeitraum vom 16. März 
bis 13. Juni 2026 von DRIVER einen 
Sofortrabatt von bis zu 40 Euro. 40 €

JETZT BIS ZU

SPAREN*
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Zum 150. Geburtstag von Wolf-Ferrari: Vortrag der Geigerin und Expertin Giulia Zoppelli

Musikalischer Einblick in Leben und Werk
Im Rahmen des Festjahres zu

Ehren von Ermanno Wolf-Ferrari

lädt die italienische Geigerin Giu-

lia Zoppelli am Freitag, 17. April

um 19.00 Uhr zu einem musikali-

schen Streifzug in den Ratssaal

des Wolf-Ferrari-Hauses ein, um

Leben und Werk dieses außerge-

wöhnlichen Komponisten leben-

dig werden zu lassen.

Wolf-Ferrari war ein Künstler zwi-

schen zwei Welten, der sich in Ve-

nedig ebenso zu Hause fühlte wie

in Ottobrunn. Zu seinen Lebzei-

ten (1876-1948) zählte er zu den

herausragendsten Opernkompo-

nisten des 20. Jahrhunderts.

Zoppelli, die sich in ihrer Disserta-

tion intensiv mit Wolf-Ferraris

Musik beschäftigt, wird anhand

von Musikbeispielen einige wich-

tige Werke vorstellen – von den

großen Opern bis zur weniger be-

kannten, aber ebenso faszinie-

renden Instrumentalmusik.

Die 34-jährige Musikerin studier-

te Violine am Conservatoire de

Fribourg und am Konservatorium

»Benedetto Marcello« in Vene-

dig. Unter der Leitung von Riccar-

do Muti nahm sie an zahlreichen

Tourneen teil.

Seit 2024 ist Giulia Zoppelli Sti-

pendiatin am Konservatorium Ve-

rona. In ihrer wissenschaftlichen

Arbeit erforscht und katalogisiert

sie dasWerk ErmannoWolf-Ferra-

ris. Ihr Schwerpunkt liegt dabei

auf der wissenschaftlichen Ver-

mittlung seiner Instrumentalmu-

sik.

Anfang 2026 veröffentlichte Zop-

pelli den orchestralen Satz »Santa

Maria Gloriosa dei Frari«. Dieses

letzte Werk von Wolf-Ferrari ist

Teil seiner unvollendeten Sym-

phonie »Chiese di Venezia«.

Gemeinsame Veranstalter aller

Events des Festjahres sind die Ge-

meinde Ottobrunn, das Wolf-Fer-

rari-Haus, das König-Otto-Muse-

um, die vhs SüdOst und die Ros-

marie-Theobald Musikschule.

Weitere Infos gibt es unter

www.vhs-suedost.de oder telefo-

nisch unter 089/442 389-0.

vhs / MOGiulia Zoppelli Foto: VA

Kulturveranstaltungen im Wolf-Ferrari-Haus

»The Real Comedian Harmonists«: Konzert am 18. April

Die fünf Gesangsartisten um den Pianisten Florian Fries lassen als

perfekte Doubles am Samstag, 18. April ihre weltberühmten Vor-

bilder wieder auferstehen: Die Comedian Harmonists. Das Ensem-

ble besticht mit Witz und Charme und präsentiert Welthits wie

»Veronika, der Lenz ist da!« oder »Mein kleiner grüner Kaktus«.

Ballettaufführung »Sommer.Nachts!Traum?« am 23. Mai

Mit »Sommer.Nachts!Traum?« adaptiert das TanzforumMünchen

Shakespeares unsterbliche Komödie zu einem burlesk-verspielten

Tanzstück um Liebe und Begehren, um versteckte Sehnsüchte und

vergessene Träume. Zu einer Musik-Collage – aus Klängen von

Mendelssohn-Bartholdy, Vivaldi, Nicolai, Rossini oder den An-

drews Sisters – kombinieren elf Tänzerinnen und Tänzer klassi-

schen Tanz mit populärem Bewegungsmaterial wie Tango oder

Show-Elementen.

Beide Veranstaltungen beginnen um 19.30 Uhr und finden im

Festsaal statt. Tickets gibt es für 25,50/21,50 Euro an der Theater-

kasse oder unter www-wfh-ottobrunn.de . MO

»The Real Comedian Harmonists«. Foto: VA

Kunstverein Ottobrunn: Ausstellung im April

»Through my eyes«

Der Kunstverein Ottobrunn

(KVO) zeigt vom 4. bis 25. April in

seiner Galerie »Treffpunkt Kunst«

unter dem Titel »Through my ey-

es« Malerei, Fotografie und

Mixed-Media von Helmut Buch-

witz. Der Künstler widmet sich

der Vielfalt von Formen und Far-

ben in seinem Umfeld und in der

Natur. Der 1948 in München ge-

borene Helmut Buchwitz ist seit

fast 30 Jahren Mitglied im KVO

und lebt und arbeitet in Haar.

Die Vernissage findet am Sams-

tag, 11. April um 15.00 Uhr statt.

Die Öffnungszeiten sind donners-

tags und freitags von 15.00 bis

18.00 Uhr und samstags von 10.00

bis 13.00 Uhr. Ausnahmen sind

Donnerstag, 9. April und Freitag,

24. April. Da ist die Galerie von

17.00 bis 20.00 Uhr geöffnet.

Buchwitz freut sich, Sie zu den

Öffnungszeiten oder nach Ter-

minvereinbarung (Tel. 0157/

72904662) begrüßen zu dürfen.

KVO / MO

Das Bild »Universe« von Hel-

mut Buchwitz entstand 2025.

Wild
Bgm.-Wild-Straße 27
85521 Ottobrunn

E-Mail: wild@wild-sanitaer.de

Telefon 6 08 46 34

SANITÄR
HEIZUNG SE

RV
IC

E
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Kurzmeldungen für Familien

Ostereiersuchen am 6. April

Am Ostermontag, 6. April lädt die CSU Ottobrunn Familien wieder

zum traditionellen Ostereiersuchen ein. Über 200 Eier versteckt der

Osterhase auf dem Gelände des Spielplatzes an der Drosselstraße.

Um 14.00 Uhr ziehen die Kinder Lose mit Nummern und begeben

sich dann auf die Suche nach ihrem Osterei. Zur Belohnung gibt es

für alle erfolgreichen Finder einen Schoko-Osterhasen.

Osterferien: Töpfern im JuZ Einstein am 9. und 10. April

Lust auf Kreativität in den Osterferien? Dannmachmit beim Töp-

ferangebot am 9. und 10. April im Jugendzentrum (JuZ) Einstein.

Das offene Angebot findet an beiden Tagen von 11.00 bis

14.00 Uhr statt. Mitmachen können alle zwischen 10 und 18 Jah-

ren. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Gestalte Schalen,

Tassen, Figuren oder eigene Ideen aus Ton. Das Glasieren deiner

Werke erfolgt nach den Ferien in der offenenWerkstatt. Die Kos-

ten für Ton (500 g) und Glasur betragen 5 Euro. Die Plätze sind be-

grenzt. Interessierte können sich bei Tabea Ott anmelden (E-Mail:

t.ott@kjr-ml.de).

Hofflohmarkt am 18. April

Am Samstag, 18. April findet von 14.00 bis 18.00 Uhr wieder ein

Hofflohmarkt in Ottobrunn statt. Veranstaltet wird dieser vom ge-

meinnützigen Verein »Freundeskreis des CRP-Bangladesch e.V.«.,

der ein Rehabilitations- und Querschnittszentrum in Bangladesch

unterstützt. Alle, die mitmachen möchten, werden um eine zeitna-

he Anmeldung per E-Mail an eksandmann@gmx.de und eine Spen-

de vonmindestens 5 Euro gebeten. Die Spendenwerden am Tag des

Flohmarkts eingesammelt. Bei Fragen können Sie

sich an Elke Sandmann wenden. Bei schlechtem

Wetter wird der Flohmarkt auf Sonntag, 19. April

verschoben. Wenn Sie den QR-Code scannen, kön-

nen Sie sehen, welche Haushalte mitmachen.

Frühjahrsbasar in Neubiberg am 18. April

Am Samstag, 18. April findet von 9.00 bis 12.00 Uhr ein Frühjahrsba-

sar in der Aula der Grundschule Neubiberg (Rathausplatz 9) statt.

Einlass für Schwangere mit Mutterpass ist um 8.30 Uhr. Angeboten

werden u.a. Kleidung (Größe 56-176), Schuhe, Sportartikel, Trach-

ten, Kostüme, Bücher, Schultaschen, Autositze, Baby-Artikel, Um-

standsmode, Spielsachen, Kinderwägen oder Fahrräder. Weitere In-

fos gibt es unter fruehjahr-herbst.basar-neubiberg.de /. MO

45. Südtiroler Weinfest am 25. April

Tanzen und Schlemmen
Südtiroler Wein,

Südtiroler Schman-

kerl, Musik, gute

Stimmung, Gesellig-

keit – dafür ist das

Weinfest bekannt.

Am Samstag, 25.

April findet es zum

45. Mal statt. Bereits

zum 25. Mal wird es

unter der Regie der

Feuerwehr veran-

staltet.

Neben den beliebten Südtiroler

Schmankerl können sich die Besu-

cher wieder auf die guten Weine

derWinzereigenossenschaft Nals-

Margreid-Entiklar und von weite-

ren handverlesenen Winzern aus

Südtirol freuen. Wer keinen Wein

mag, der findet an der Bar sein

passendes Getränk.

Premiere hat der

Ausschank des Otto-

brunner Biers »Otto-

bräu«. Dazu ist musi-

kalisch wieder eini-

ges geboten, so dass

Sie bis spät in die

Nacht das Tanzbein

schwingen können.

Karten gibt es unter

www.weinfest.ticki

tup.de . Auch können sie per

E-Mail (karten.weinfest@feuer

wehr-ottobrunn.de ) oder Telefon

089/6083145) bestellt werden.

Eine Sitzplatzkarte kostet 16

Euro, eine Laufkarte 11 Euro. Das

Weinfest findet in der Ferdinand-

Leiß-Halle statt. Einlass ist ab

18.30 Uhr. Klaus Fischer / MO

Space Day am 11. April

Der nächste Space Day findet

am Samstag, 11. April von 12.00

bis 18.00 Uhr auf dem Campus

Ottobrunn/Taufkirchen statt.

Ob Einsteiger oder Raumfahrt-

Insider: Es erwarten Sie span-

nende Einblicke in Forschung

und Industrie, Kinder- und Fa-

milien-Aktionen, Quizze mit

Preisen, Live-Demos und viel

Raumfahrt-Spaß. Der Eintritt ist

frei.Weitere Infos gibt es unter:

https://yurisnight.de/space-day-

munchen-2026 /.

Text: MO / Plakat: VA

Putzbrunner Straße 36  |  85521 Ott obrunn
Telefon 0 89/66 55 77 00 · www.maharani-ott obrunn.de

Indisches Restaurant

Beachten Sie unsere Monatskarte für April!
Große Auswahl an veganen & vegetarischen Gerichten

Öffnungszeiten: täglich von 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 23.00 Uhr
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Interview mit Grünpaten-Koordinatorin Susanne Schulze

Blühendes Ottobrunn 2.0
Das Projekt »Blühendes Otto-

brunn«, das der Arbeitskreis Na-

tur und Landschaft der lokalen

Agenda ins Leben rief, geht in die

dritte Saison. Mein Ottobrunn

sprach mit der Koordinatorin der

Grünpaten Susanne Schulze über

diese besondere Patenschaft vor

der eigenen Haustür.

MO: Wer »Blühendes Otto-

brunn« hört, könnte meinen,

dass es Ihnen um möglichst viele

schön blühende Pflanzen im Ort

geht. Ist das korrekt? Was ver-

birgt sich genau dahinter?

Susanne Schulze: Natürlich freu-

en wir uns über schöne Pflanzen,

die das Herz erfreuen. Aber uns

geht es vor allem um Artenviel-

falt. Wir wollen Bienen, Käfern

und Schmetterlingen mit heimi-

schen Blühpflanzen mehr Nah-

rung und Schutz bieten. Dafür

übernehmen einige Ottobrunne-

rinnen und Ottobrunner eine

Grünpatenschaft und verwandeln

ehrenamtlich öffentliche Grünflä-

chen, Baumscheiben und Pflanz-

tröge in wertvolle Blühflächen.

MO:Wie läuft das denn organisa-

torisch ab, wenn jemand eine

Grünpatenschaft übernehmen

möchte?

Schulze: Am besten überlegt man

sich, welche kleine öffentliche

Grünfläche man umgestalten

möchte. Günstig ist, wenn die Flä-

che in der Nähe vom eigenen Zu-

hause ist. Dann sendet man uns

eine Anfrage an die unten ange-

gebene E-Mailadresse. Wir klären

mit der Gemeinde, ob die Verga-

be als Patenfläche möglich ist

– meistens ist das der Fall. An-

schließend treffen wir uns vor Ort

und Sie bekommen ein Grünpa-

tenschild für Ihre Blühfläche. Bei

Bedarf erhalten Sie in begrenz-

tem Rahmen finanzielle Unter-

stützung bei der Erstbepflanzung

und jederzeit Hilfe bei der Pflan-

zenauswahl.

MO:Was ist denn bei der Bepflan-

zung besonders zu beachten?

Schulze:Unsere heimischen Insek-

ten sind an bestimmte Pflanzen

besonders gut angepasst. Deshalb

ist es sehr hilfreich, einheimische

Wildpflanzen auszuwählen. Diese

Blumenzwiebeln, Stauden und

Samen sind besonders gut für den

Artenschutz. Sie sollten zudem

für den Standort geeignet sein,

was Bodenbeschaffenheit und

Lichtverhältnisse betrifft. Wenn

möglich, sollte Bioqualität ver-

wendet werden, da viele Nicht-

bio-Pflänzchen im Ausland ange-

züchtet werden und häufig eine

hohe Pestizidbelastung aufwei-

sen. Selbst bei als insektenfreund-

lich gekennzeichneten Pflänz-

chen ist dies in Untersuchungen

nachgewiesen worden. Schön

und sinnvoll ist es auch, wenn von

Frühjahr bis Herbst

immer etwas blüht.

MO: Wie viele Grün-

patenschaften gibt es

schon in Ottobrunn?

Schulze:Wir haben im

Juni 2024mit dem ers-

ten Patenbeet begon-

nen und mittlerweile

engagieren sich 22 Eh-

renamtliche an zwölf

Flächen, die im gan-

zen Ort verteilt sind.

Manche betreuen ihre

Fläche allein, andere

in Gemeinschaft. Da-

bei kommt auch der

Spaß nicht zu kurz.

Neben dem guten Ge-

fühl, etwas Sinnvolles

zu bewirken, kommt man, wenn

man möchte, auch mit vielen

freundlichen Menschen ins Ge-

spräch. Die Grünpaten treffen

sich zwei- bis dreimal im Jahr zum

gemeinsamen Austausch und sie

sind natürlich auf dem Pflanzen-

tauschmarkt, der das nächste Mal

am 25. April stattfindet (weitere

Infos siehe Textkasten unten).

MO:Wie kannman Sie bei Fragen

oder Interesse erreichen?

Schulze: Wir freuen uns sehr,

wenn wir auch Sie für unser Pro-

jekt begeistern können! Kontak-

tieren Sie uns gerne, am besten

per E-Mail an gruenpatenschaft-

ottobrunn@gmx.de . MO

BeimGrünpaten-TeamumKoordinatorin Susanne Schulze (2.v.r., stehend)

und Ute Senft (6.v.l.) vom Arbeitskreis Natur und Landschaft der Agenda

21 kommt auch der Spaß nicht zu kurz. Foto: Agenda

Hilferuf der Agenda 21

»Kümmerer« gesucht
Seit etwa zehn Jahren gibt es in

Ottobrunn ein Lastenrad, das bis

vor kurzem kostenlos ausgeliehen

werden konnte. Dessen Standort

ist die Tiefgarage imWolf-Ferrari-

Haus mit elektrischer Lademög-

lichkeit. Aufgrund der Sanierung

dort ist das Ausleihen bis zur Fer-

tigstellung Ende Juni unterbro-

chen. Umwieder zu starten, sucht

die Agenda 21 einen neuen, ver-

antwortlichen »Kümmerer«, da

der bisherige altersbedingt auf-

hört. Der »Kümmerer« sollte in

Ottobrunn oder Umgebung woh-

nen, das Lastenrad fahren kön-

nen, technisch etwas versiert sein,

um gemeldete Probleme zu beur-

teilen und dafür zu sorgen, dass

sie wieder behoben werden.

Interessierte können sich per E-

Mail an die Agenda wenden

(agenda21ottobrunn-energie@

posteo.de).

Seit kurzem gibt es auch in Neubi-

berg ein Lastenrad zum Leihen.

Weitere Infos finden Sie unter

https://www.neubiberg.de/de/

Wirtschaft-Mobilitaet/Radver

kehr/Lastenrad . Agenda / MO

Pflanzentauschmarkt am 25. April

Die Agenda 21 Ottobrunn-Neubiberg bietet wieder die Möglich-

keit zum Pflanzentausch mit einheimischenWild- und Nutzpflan-

zen an. Am Samstag, 25. April findet von 10.00 bis 12.00 Uhr ein

Pflanzentauschmarkt auf dem Rathausplatz statt. Vorgezogene

Nutzpflanzen, Stauden und Stecklinge aus Ihrem Garten sind

herzlich willkommen. Auch übriges Saatgut ist gerne gesehen.

Wichtig ist, dass mitgebrachte Pflanzen gut beschriftet werden.

Interessierte können sich am Stand über das Projekt »Blühendes

Ottobrunn – Ich mach mit!« informieren.

Nach dem Markt werden in den Gemeinschaftsgärten (an der

Watzlikwiese in Ottobrunn und an der Promenadestraße in Neu-

biberg) für eine Woche Pflanzentauschplätze eingerichtet. Dort

können Sie die Pflanzen auf dem»Pflanzentauschplatz« abstellen

und sich gerne »neue« Pflanzen mitnehmen. Bei Fragen können

Sie sich anUte Senftwenden (E-Mail:Ute.Senft@gmx.de).

Agenda / MO
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Gedenkbaum für verstorbene Aktivistin Ursula Esau

In Ottobrunn gibt es ein neues Mahnmal in Form eines Baumes

auf der Eichendorfwiese. Der Spitzahorn erinnert an Ursula Esau

und ihr vielfältigesWirken in Ottobrunn. DiemütterlicheÖko-Ak-

tivistin hatte ihre politische und soziale Heimat bei der Ökolo-

gisch-demokratischen Partei (ÖDP), den Müttern gegen Atom-

kraft und dem Eine-Welt-Arbeitskreis gefunden und sich voller

Energie und Leidenschaft eingebracht.

In einer Feierstundewurde vor einigenWochen eine Erinnerungs-

tafel angebracht. Gemeinsam ehrten Familienmitglieder und

Weggefährten die 2023 Verstorbene, darunter auch Bürgermeis-

ter Thomas Loderer (4.v.r.) und Esaus Nachfolger als ÖDP-Vorsit-

zender Werner Wolf (r.), der Esaus Vermächtnis wie folgt formu-

lierte: »Möge der Gedenkbaumuns alle an unsere Verantwortung

für Umwelt und Natur erinnern, damit auch unsere Kinder, Enkel

und zukünftige Generationen weiterhin gute Lebensgrundlagen

vorfinden.« Text: MO / Foto: privat

Großtagespflege Tollhaus

Tierischer Frühling
Die zwanzig Klein-

kinder (ein bis drei

Jahre) der Großtages-

pflege Tollhaus sind

begeistert vom Pro-

jekt »Tierischer Früh-

ling«. Zusammen mit

ihren Erzieherinnen

beschäftigen sie sich

aktuell intensiv mit

den Tieren, die im

Frühling besonders

aktiv sind. Im Mittel-

punkt stehen Vögel,

das Schaf, das Huhn,

das Küken und der

Hase. Gemeinsam schauen, beob-

achten und besprechen die Klei-

nen, was diese Tiere besonders

macht. Fragen wie »Wo lebt das

Tier?«, »Was frisst es?« oder »Wie

wachsen Jungtiere auf?« werden

altersgerecht aufgegriffen. So

entwickeln die Kinder ein erstes

Verständnis für Natur und Um-

welt.

Besonders spannend ist es, wenn

das Gelernte auch erlebt werden

kann. Bei Ausflügen in den Wald

oder in den Umweltgarten haben

die Kinder die Tiere und ihre Um-

gebung beobachtet. Das direkte

Erleben machte die Inhalte an-

schaulich und nachhaltig.

Die Pädagoginnen verbinden

beim Projekt die Freude am Ent-

decken geschickt mit gezielten

Lernimpulsen. Die sprachliche

Entwicklung wird durch Gesprä-

che, neue Begriffe und Singen ge-

fördert. Fingerspiele und Bewe-

gungseinheiten stärken Motorik

und Konzentration. Gleichzeitig

lernen die Kinder, einander zuzu-

hören, Rücksicht zu nehmen und

gemeinsam Neues zu entdecken.

Freie Plätze ab September

Ab September hat die Einrichtung

wieder mehrere freie Plätze. MO

Im Umweltgarten Neubiberg konnten

die Kinder die Schafe beobachten.

Foto: privat

Aktueller Spendenstand für Reiterstatuette

Der Spendenaufruf in der Febru-

ar-Ausgabe von Mein Ottobrunn

zur Beschaffung einer Reitersta-

tuette für das König-Otto-Muse-

um brachte bereits 8.386 Euro

(Stand: 23. März) ein. Insgesamt

benötigt werden 28.500 Euro.

Spenden sind weiterhin willkom-

men (Gemeinde Ottobrunn, Ver-

wendungszweck: Reiterstatuette

König-Otto-Museum, IBAN: DE05

7025 0150 0540 1010 03).

Die kunsthistorisch bedeutende,

goldglänzende Statuette, die

um 1835 entstanden ist, ist ein Unikat und bislang völlig unbe-

kannt. Sie zeigt König Otto von Griechenland in griechischer Na-

tionaltracht mit erhobenem Säbel. Text: MO / Foto: A. Brandl

BestattungsvorsorgeTaufkirchen
für Stadt und 
Lkr. München0 89 / 62 17 15 50

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

Höhenkirchen/Sieg.
0 81 02 / 9 98 68 77

Aying
0 80 95 / 87 59 08

Ebersberg
0 80 92 / 8 84 03

Tag und Nacht erreichbar!  www.bestattungshilfe-riedl.de

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen  
oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Münchener Str. 8

Das nächste Gemeinde-Journal erscheint am

2. Mai 2026.
Haben wir auch Ihr
Interesse geweckt?

• Geschäftsanzeigen
• Glückwünsche
• Traueranzeigen
• Danksagungen

uvm.

Rufen Sie uns einfach an,
wir beraten Sie gerne!

Anzeigenschluss ist
der 10. April 2026.

»Ramadama«

Für saubere Wälder und Wege:

Bei Gemeinschaftsaktion am

18. April mitmachen (S. 7)!

Gemeindefinanzen

Gemeinderat verabschie
dete

den diesjährigen Haushalt

einstimmig im Februar (S. 6).

»Space Day«

TUM-Fakultät in Ottobrunn

bietet am 11. April Raum-

fahrt zum Anfassen (S. 11).

A p r i l  2 0 2 6

G E M E I N D E - J O U R N A L

Fo
to

 : F
FO

Südtiroler Weinfest

am 25. April

Kontakt Objektleitung 
Tanja Bitterer
Telefon 089/5526275-1703
E-Mail: t.bitterer@wochenanzeiger.de
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20-Jahr-Feier der AWO-Nachbarschaftshilfe

Unbürokratisch helfen
Am 1. März lud die AWO-Nach-

barschaftshilfe (NBH) Ottobrunn-

Hohenbrunn-Neubiberg im Rah-

men des 20-jährigen Jubiläums zu

einem Tag der offenen Tür ein. Eh-

renamtliche, Netzwerkpartner,

Bürgermeister, Bestandskunden

und Gönner waren ebenso einge-

laden wie Menschen, die die NBH

noch nicht kannten. Gefeiert wur-

de die Erfolgsgeschichte der Nach-

barschaftshilfe, die zu diesem An-

lass u.a. einen 400 Euro Gutschein

vom AWO Ortsverband erhielt.

Helene Nestlers Vision

Die Nachbarschaftshilfe begannmit

Helene Nestlers Vision, den Men-

schen der Umgebung unbürokra-

tisch und schnell zu helfen und da

zu unterstützen, wo es Lücken im

System gibt. Voller Tatendrang

suchte sie Mitstreiter und belebte

2004 den AWO Ortsverein Otto-

brunn-Hohenbrunn, um einen Trä-

ger im Hintergrund zu haben. Im

März 2006 gründete sie die NBH. Im

September 2006 schloss sich der

Ortsverein Neubiberg der Idee an

und die AWO NBH Ottobrunn-Ho-

henbrunn-Neubiberg war geboren.

Heute sind mehr als hundert Eh-

renamtliche im Einsatz, um vor-

wiegend Hilfe für SeniorInnen zu

leisten. Das Angebot reicht von

Besuchsdiensten, Hilfe im Alltag,

Begleitung zu Terminen, bis zur

Hilfe für Familien. Hinzu kommen

soziale Projekte und Austausch-

angebote. Neben dem Tagesge-

schäft sind Projekte entstanden

wie Betreutes Wohnen zu Hause,

Weihnachten in der Schachtel,

Schülerpaten, die Rumpelkammer

oder der Suppenstammtisch.

Wenn Sie selbst Hilfe brauchen

oder sich engagieren möchten,

dann melden Sie sich.

Weitere Infos gibt es unter

www.awo-nbh.de . AWO / MO

20 JahreErfolgsgeschichtewirdhier gefeiert von (v.l.) StefanStraß-

mair (1. Bürgermeister, Hohenbrunn), Florian Schardt (neuer Otto-

brunner Bürgermeister abMai), ReginaWenzel (3. Bürgermeisterin

Hohenbrunn und AWO Mitglied), Britta Becker (Vorstandsvorsit-

zende AWO Ortsverband), Elisabeth Gerner (Gemeinderat Neubi-

berg), Bürgermeister Thomas Loderer, Kerstin Domabyl (Vorstand

AWO), Günther Brümmer (Vorstand AWO), Birgit Biehn (ehemalige

VorstandsvorsitzendeAWO), Reiner Höcherl (3. Bürgermeister Neu-

biberg) und Hans Kopp (Vorstandsvorsitzen- der AWOOrtsverband

Neubiberg). Foto: Heike Woschée

Nachruf auf Lothar Müller

Geboren am 25. Januar 1942, verstorben am 23. Februar 2026

Lothar Müller war im Haus der Senioren jahrelang sehr engagiert.

Vor allem die sportlichen Aktivitäten waren ihm ein Anliegen und

eine Freude. Er organisierte von 2007 bis 2019 für die Radlergrup-

pe die wöchentlichen Ausflüge.Wenn es umdas Bergsteigen ging,

war er immer gerne mit dabei. Mit seiner ruhigen und humorvol-

len Art war er in jeder Gruppe willkommen. Vor ein paar Jahren

hat er sich aus dem Aktivprogramm zurückgezogen. Ihn jetzt aber

gar nicht mehr unter uns zu wissen, macht traurig. HdS

Neustart AWO-Klawotte in der Alten Landstraße

Kinderabteilung eröffnet

Seit Anfang März kann man in

der AWO-Klawotte in der Alten

Landstraße 5 nun auch Kinderbe-

kleidung und Kinderschuhe kau-

fen. Nachdem die Klawotte Kin-

der und Kreativ in der Putzbrun-

ner Straße im Januar schließen

musste (wir berichteten), war Lei-

terin Spiri Schnabel froh, dass ihre

Klawotte-Kollegin Ulrike Konrads

zu einem Umbau bereit war, um

den Kindersachen in der Alten

Landstraße eine neue Heimat ge-

ben zu können. Schnabel selbst ist

nun Teamleiterin der fünf Kla-

wotten im Landkreis.

Mit der Eröffnung der Kinderab-

teilung wurden auch die Öff-

nungszeiten erweitert. Spenden

abgeben und einkaufen kann

man nun montags von 9.00 bis

12.00 Uhr, dienstags und donners-

tags von 9.00 bis 17.00 Uhr sowie

freitags von 13.00 bis 17.00 Uhr.

Vom 7. bis 10. April ist die Klawot-

te geschlossen. Ab dem 13. April

freut sich das Team wieder über

Ihren Besuch. MO

Freuen sich über den Umbau und Neustart der Klawotte (v.l.):

Gemeinderätin Andrea Seeböck, Teamleiterin Spiri Schnabel,

Bürgermeister Thomas Loderer, Leiterin Ulrike Konrads und ih-

re Stellvertreterin Najia Ahmadi. Foto: Heike Woschée

Haus der Senioren

Vortrag für Angehörige
Wenn ein schwerkranker

Mensch nicht mehr isst, ist das ei-

ne große Herausforderung für die

Angehörigen. Erfahren Sie mehr

über die Ursachen und welche

Möglichkeiten die palliative Ver-

sorgung bietet, um dieser Heraus-

forderung begegnen zu können.

Referentinnen vom Hospizkreis

Ottobrunn geben am Mittwoch,

15. April um 10.00 Uhr im Haus

der Senioren einen Überblick zu

diesem Thema und berichten aus

ihrer Erfahrung.

Die Teilnahme ist kostenfrei; eine

Anmeldung erforderlich.

Neues Programm und

Osterschließung

Im April wird das neue Pro-

grammheft für die Monate Mai

bis September in Ottobrunn ver-

teilt. Die Einschreibung findet am

Dienstag, 28. April ab 9.00 Uhr im

Haus der Senioren statt.

Gleichzeitig können Sie sich auch

online unter www.hds-otto

brunn.de anmelden.

Vom 3. bis 10. April ist das Haus

der Senioren geschlossen. Auch

der Seniorenbus fährt in diesem

Zeitraum nicht.

HdS / MO
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Zu Ostern haben wir sieben Eier auf dieser Seite versteckt – fi ndet ihr sie alle?
Schöne Feiertage wünschen euch euer Otto + der Löwe + der Hase :)

Hallo!

Basteltipp

Papiereier für den 
Frühlingsstrauß
Das braucht ihr:
• Bleistift, Schere, Kleber, Faden
• Tonpapier in verschiedenen Farben
• unsere weiße Eierschablone (einfach hier ausschneiden!)
Und so geht’s:
1.  Mit Hilfe der Schablone zeichnet ihr auf bunten Tonpapieren 

mehrere Ostereier auf. Schneidet sie entlang der Kontur aus.
2.  Dann faltet ihr die Papiereier einmal längs in der Mitte.
3.  Die einzelnen Papierschichten werden jetzt Seite an Seite 

zusammengeklebt. Ihr braucht dafür 4 – 6 Papiere pro Ei. 
So entsteht dann die bunt gefächerte Eierform.

4.  Zum Aufhängen braucht ihr einen Faden. Schneidet ihn in 
ca. 15 cm Länge ab und klebt die beiden Enden mit der letzten 
Papierschicht fest. Viel Spaß mit dieser bunten Osterdeko!

1.

2.

3.

4.

Wissen

Wisst ihr, …

    
Rätsel

Oster-Rechenaufgabe
In einem Korb liegen 6 Ostereier. 6 Leute nehmen 
sich jeweils ein Ei. Trotzdem bleibt ein Osterei im 
Korb liegen – wie geht das?

Antwort: Eine Person hat sich das Ei mitsamt dem Korb genommen.

... dass ihr dem Osterhasen schreiben könnt? 
Ob gemalt, geschrieben oder gebastelt, „Hanni 
Hase“ freut sich über alle Ostergrüße, liest jede 
Post und antwortet sogar. Probiert es aus!
Hier die Adresse vom Osterhasenpostamt:
Hanni Hase
Am Waldrand 12, 27404 Ostereistedt 

Wer hat Hühneraugen 

am Kopf? Ganz einfach: Hühner!

Gutes aus eigener
Herstellung

Dinkel-Rübli-
Stangerl

Ein saftiges Stangerl aus Dinkelmehl,
mit frisch geraspelten Karottensticks
und kräftigem Maismehl.

Neu
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vhs SüdOst

Wechseljahre im Fokus
»Unsere Volkshochschule greift

die wichtigen Themen unserer Zeit

auf – auch im Gesundheitsbereich.

Als Leiterin des Fachbereichs Ge-

sundheit möchte ich nun eine neue

Vortragsreihe zu den Wechseljah-

ren anbieten, wo offen informiert,

gefragt und gesprochen werden

kann«, so Stephanie Derenbach,

Fachbereichsleiterin Gesundheit.

Bei der Auftaktveranstaltung am

Donnerstag, 16. April um

19.00 Uhr liest Autorin Kerstin von

der Linden im Wolf-Ferrari-Haus

aus ihrem Buch »Mit Humor durch

die Wechseljahre«. Alle Angebote

der Veranstaltungsreihe finden Sie

unter https://www.vhs-suedost.de/

wechseljahre und im Programm-

heft (S. 58).

Digital-Café am 24. April

Das Digital-Café hilft Menschen,

die Unterstützung im Umgang

mit Smartphone, Laptop und Co

benötigen. Das nächste Treffen

findet am Freitag, 24. April von

10.00 bis 12.00 Uhr in der Mozart-

straße 68 statt. Es handelt sich um

ein kostenloses Angebot, das die

vhs SüdOst mit dem Haus der Se-

nioren anbietet.

Repair-Café am 25. April

Das nächste Repair-Café findet

am Samstag, 25. April von 13. bis

17.00 Uhr im Wertstoffcafé »Trö-

del und Tratsch« (Haidgraben 1a)

statt. Das Angebot ist kostenfrei

und ohne Anmeldung.

vhs / MO

Ballettschule Ottobrunn bei »Klassik zum Staunen«

Der 24. Februar war für acht Mädchen der Ballettschule Otto-

brunn (BSO) ein aufregender Tag: Zum ersten Mal durften sie au-

ßerhalb der gewohnten Schulvorstellungen bei zwei Kinder-Kon-

zerten des Münchner Rundfunkorchesters auftreten. Unter dem

Titel »Tanz mit mir! Clemens zeigt, wie´s geht« präsentierten sie

im Festsaal des Münchner Künstlerhauses zwei Tänze und unter-

stützten den Moderator tatkräftig beim Erlernen von Tanzbewe-

gungen. Leni, die kleinste der jungen Tänzerinnen, hatte den

fröhlichen Schauspielpart mit dem Zwei-Meter-Moderator Cle-

mens Nicol übernommen – sehr zur Freude der Zuschauer. Für alle

Mädchen war es ein großartiges Erlebnis, bei ihrem Auftritt von

professionellen Musikern begleitet zu werden. Mit ihrer guten

Laune ist es ihnen auch gelungen, das junge Publikum zum Mit-

tanzen anzuregen. Text und Foto: BSO

Meldungen aus dem Landratsamt

WhatsApp-Warnkanal gestartet

Der Landkreis hat sein Konzept zur Bevölkerungswarnung um

einen weiteren, direkten Kommunikationskanal erweitert: Seit

einigenWochen informiert der neueWhatsApp-Kanal »Sicher im

LandkreisMünchen« schnell, zuverlässig und aus erster Hand über

Gefahrenlagen, Krisen- und Katastrophenfälle sowie über wichti-

ge sicherheitsrelevante Themen im Alltag. Er ist unter

www.landkreis-muenchen.de/whatsapp-warninfo erreichbar.

Balkonsolaranlagen-Aktion

Der Landkreis München organisiert von April bis Juni eine Sam-

melbestellung für Balkon-/Stecker-Solaranlagen. Partner ist die

Firma Solardet. Sie bietet hochwertige Glas-Glas PV-Module mit

30 Jahren Garantie und Komponenten von namhaften Herstel-

lern aus Europa an. DieMontage kannmitbeauftragt werden. Bei

Selbstmontage erhalten Sie einen Rabatt von 12 Prozent auf die

Balkonkraftwerk-Sets oder Einzelkomponenten und sparen 60

Euro Versandkosten.Wenn Sie die Anlage durch die Fachfirma in-

stallieren lassen, erhalten Sie 20 Prozent Rabatt auf den Gesamt-

preis. Am Donnerstag, 7. Mai findet um 18.00 Uhr eine Info-Ver-

anstaltung im Landratsamt (Joseph-Wild-Str. 20, München) statt.

Um Anmeldung wird gebeten (E-Mail: 29plusplus@lra-m.bay-

ern.de ). Weitere Infos: https://mein-landkreis-muenchen.de/

discuss/strom-vom-balkon .

Aktionswochen Trauer vom 18. April bis 3. Mai

Mit den Aktionswochen »Trauer hat viele Gesichter... denn Trauer

ist so vielfältig wie das Leben« schaffen die Hospizdienste im Land-

kreis vom 18. April bis zum 3. Mai mit 20 Veranstaltungen Raum für

Austausch. Einige Hospizdienste öffnen ihre Türen und geben Ein-

blicke in ihre Arbeit und ihre Angebote. Workshops, Gesprächsrun-

den und kulturelle Veranstaltungen laden dazu ein, sich auszutau-

schen und neue Impulse mitzunehmen. Weitere Veranstaltungen

richten sich an Familien, pädagogische Fachkräfte oder Menschen,

die andere in ihrer Trauer begleitenmöchten.Mehr Infos gibt es un-

ter https://arge-hospiz.de/aktuelles /. LRA / MO

Kirchenweg 1

85635 Höhenkirchen   Telefon: 0 81 02 37 77  www.kaspar-werner.de

■  Heizung  ■  Bäder ■  Solar

ZEIT
für  NEUES

ZEIT

Viele neue Badreferenzen

 auf unserer Homepage!

Wir beraten Sie gerne.
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Ottobrunner Frühlingsturnen

Über 100 Sportlerinnen und Sportler kamen am 1. März zum Frühlingsturnen des TSV Ottobrunn.

Ebenso stark besetzt war die Tribüne mit Eltern und Gästen. Turn-Abteilungsleiterin Michaela Strath-

mann begrüßte zu Beginn neben den eigenen Sportlerinnen und Sportlern auch diejenigen vom TSV

Brunnthal. Geturnt wurde in den Einzeldisziplinen Trampolin, Boden und Seilspringen sowie – als

Kraftelement – derWeitsprung aus dem Stand. Nach demWettkampfabschnitt folgten eindrucksvolle

Turn- und Tanzchoreografien der Ottobrunner Mädels. Die männliche Turnriege war davon so begeis-

tert, dass Trainer Horst Fleck den Vorschlag entgegennahm, dies auch bei den Jungs einzuführen.

Abschließend wurde zur Siegerehrung gerufen. Die Einzelwertungen erfolgten in fünf weiblichen

und drei männlichen Altersgruppen. Beginnend bei den jüngsten Turnerinnen wurden als jeweilige

Gruppensieger auf das Treppchen gerufen: Julia Sindelic, Ella Hollbauer, Lena Zirkelbach, Ersilda Me-

ma, Katja Fischer, Theodor Kübler, Frank Müller und Paul Handwerker. Text: MO / Foto: privat

TSC: Bay. Meisterschaft

Tanz pur!
Bereits 2023 war der Tanzsport-

club Ottobrunn Gastgeber der

BayerischenMeisterschaft im Gar-

de- und Schautanz.

Drei Jahre später ist es wieder so-

weit: Die Vorbereitungen laufen

auf Hochtouren, denn am Wo-

chenende 18. und 19. April wird

die Ferdinand-Leiß-Halle erneut

zum Treffpunkt der bayerischen

Tanzsport-Szene.

Tänzerinnen und Tänzer aus ganz

Bayern reisen an, um in den Schü-

ler-, Jugend- undHauptklassen ih-

re einstudierten Tänze zu präsen-

tieren. Das Publikum darf sich auf

beeindruckende Choreografien,

mitreißende Musik und farben-

frohe Kostüme freuen. Für das

leibliche Wohl ist gesorgt.

Eintrittskarten sind unter

https://www.tsc-ottobrunn.de er-

hältlich. Zusätzlich wird es ein be-

grenztes Kartenkontingent vor

Ort geben.

Der TSC freut sich auf klatschkräf-

tige Unterstützung vom Otto-

brunner Publikum.

Sabrina Hofmann / MO

Vorstandswahl beim
Sportbeirat

Der Sportbeirat vertritt 16

Ottobrunner Sportvereine

mit insgesamt mehr als 8.000

Sportlern. Turnusgemäß

stand im März die Vorstands-

wahl an. Zur 1. Vorsitzenden

wurde erneut Susanne Süß

gewählt. Ihr Stellvertreter

bleibt Claus Hertl (l.). Bürger-

meister Thomas Loderer gra-

tulierte und dankte den bei-

den für ihren Einsatz.

Text: MO / Foto: privat

TSV-Leichtathleten bei den World Masters Games in Abu Dhabi

Sieben Medaillen für Ottobrunn

Die World Masters Games sind

mit 38 Sportarten die weltweit

größte Multisport-Veranstaltung

für Sportlerinnen und Sportler ab

etwa 35 Jahren. Vom TSV Otto-

brunn waren heuer Frank Kuklik

und Gerald Braun vom TSV Otto-

brunn in AbuDhabi dabei. Die Ot-

tobrunner kehrten mit stolzen

sieben Medaillen zurück.

Die Krönung der Wettkämpfe

war für Gerald Braun der Gewinn

der Goldmedaille mit der deut-

schen 4 × 100-Meter-Staffel in der

Altersklasse M60. Neben dieser

Goldmedaille erkämpften die bei-

den noch sechs weitere Silberme-

daillen in den folgenden Diszipli-

nen: Frank Kuklik gewann Silber

über 100 Meter Hürden hinter ei-

nem Weltklassesprinter aus In-

dien. Eine weitere Silbermedaille

sicherte er sich als Startläufer der

deutschen 4 × 100-Meter-Staffel

(M55), die sich nur den USA ge-

schlagen geben musste. Gerald

Braun gewann Silber über 100

und 200 Meter – jeweils hinter

dem amtierenden Weltmeister

aus den USA. Auch im Hoch-

sprung musste er sich nur dem

Weltmeister aus Griechenland ge-

schlagen geben. Zudem lief Braun

an Position zwei in der deutschen

4 × 100-Meter-Staffel (M55), die

Silber gewann. TSV MO

Frank Kuklik (l.) und Gerald Braun in Abu Dhabi.

Foto: Christophe Viseux
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Wichtige Rufnummern / Apotheken-Notdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Polizei ................................................................................................................. 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt .............................................................. 1 12
Behördennummer.............................................................................................. 1 15
Allgemeinärztl. Bereitschaftspraxis, Karl-Stieler-Str. 6
(nur Sa, So & Feiertage 10-13 Uhr)........................................................ 600196-00
Kassenärztlicher Notfalldienst.................................................................... 116 117
Privatärztlicher Notdienst (Tag + Nacht) ...................................................... 1 92 57
AHD – Privatärztlicher Hausbesuchsdienst ................................................ 55 55 66
Zahnärztlicher Notdienst .......................................................................... 7 23 30 93
Medizinisches Versorgungszentrum Ottobrunn (Durchgangsärzte)...... 6087520
Privat-Zahnärztlicher Notdienst (APN) .................................................. 51 7176 98
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst ............................................. 01805/191212
Heilpraktiker-Bereitschaftsdienst ................................................ 50 30 50, 55 55 40

Auskunft bei Vergiftungen........................................................................... 1 92 40
Sucht-Hotline (rund um die Uhr) ................................................................ 28 28 22
Fachambulanz für Suchterkrankungen ............................................. 0 80 92 / 50 24
Selbsthilfegruppe St. Georg für Alkoholiker......................................... 44 11 88 98
Frauennotruf ............................................................................................... 76 37 37
Sozialpsychiatrischer Dienst München-Land Süd....................................... 605054
Krisendienst Psychiatrie ................................................................. 0800/6553000
Suchtfachstelle Blaues Kreuz – Ottobrunn............................................ 66593560
Hospizkreis Ottobrunn............................................................................ 66557670
Stadtwerke München – Störungsnummer Strom .................................... 3810101
Stadtwerke München – Störungsnummer Gasnetz................................... 153016
Zweckverband München-Südost
Kanalwache mit Notdienst am Wochenende und nachts .............. 089/608091-0

Wichtige Rufnummern!

Rufnummern der Gemeinde!

Telefonzentrale .............................................60808-0
Fax.........................................................................-103
Bürgerhilfsstelle ...................................................-111
Hauptamt..............................................................-510
Ordnungsamt .......................................................-505
Melde- und Passamt.............................................-506
Sozialamt ..............................................................-508
Standesamt ...........................................................-504
Bauverwaltung .....................................................-513
Bautechnik............................................................-512
Kämmerei .............................................................-514

Kasse .....................................................................-516
Gewerbeamt.........................................................-507
Grundsteuer und Müllgebühren .........................-515
Umweltbelange und Abfallberatung .................-517

Gemeindebibliothek..................................60808-500
Bauhof ........................................................60856951
Friedhof ......................................................60853044
Haus der Senioren......................................60857289
König-Otto-Museum .........................60808-141/-172

Phönix-Bad ..................................................660787-0

Wasserversorgungsbetrieb
Verwaltung ................................................60808-503
Technik..................................................................-142
NOTRUF ..................0172/2411489, 0173/5301116

Wolf-Ferrari-Haus,
Veranstaltungsbüro ...................................60808-300
Theaterkasse, Kartenvorverkauf .........................-302

Zweckverband München Südost, Abfall ...608091-0

Öffnungszeiten Rathaus: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag zusätzlich von 14.00 bis 18.00 Uhr

 Datum Apotheke Telefon Ort Straße

Sa. 04.04. Schloss-Apotheke 08102/1379 Höhenkirch.-S Rosenheimer Str. 11b
Hahn-Apotheke 45672780 München Truderinger Str. 272

So. 05.04. Chiemgau-Apotheke 683906 München Chiemgaustr. 144
Diana-Apotheke 644141 München St.-Magnus-Str. 30

Mo.06.04. Apotheke am Kirchpl. 6135838 Oberhaching Kirchplatz 8b
Libellen-Apotheke 421621 München Kreillerstr. 151

Di. 07.04. Apo. i. Marx-Zentrum 63019337 München Peschelanger 11
Marien-Apotheke 08102/8110 Höhenkirch.-S. Rosenheimer Str. 24

Mi. 08.04. Ursus Apotheke 6010386 München Waldheimplatz 56
Walchensee-Apotheke 6917077 München Tegernseer Landstr. 71

Do. 09.04. SaniPep Apotheke 40287940 München Albert-Schweitzer-Str. 64
Schloss-Apotheke 08102/1379 Höhenkirch.-S Rosenheimer Str. 11b

Fr. 10.04. St. Leonhards-Apo. 08102/8162 Höhenkirch.-S. Bahnhofstr. 27c
Aquila-Apotheke 62000145 München Giesinger Bahnhofpl. 7

Sa. 11.04. Sonnenschein Apo. 68972677 München Giesinger Bahnhofspl. 2
Turm-Apotheke 6132714 Deisenhofen Bahnhofstr. 5

So. 12.04. Libellen-Apotheke 421621 München Kreillerstr. 151
Kloster Apotheke 4107310 München Max-Planck-Str. 12

Mo.13.04. Apotheke am Kirchpl. 6135838 Oberhaching Kirchplatz 8b
Forellen-Apotheke 799600 München Sollner Str. 46

Di. 14.04. Katharinen-Apotheke 617807 Unterhaching Hauptstr. 27
Friedens-Apotheke 426522 München Truderinger Str. 315

Mi. 15.04. Medicus Apotheke 608077070 Unterhaching Bahnhofsweg 10
Heilig-Kreuz-Apo. 694607 München Tegernseer Landstr. 49

Do. 16.04. Rats-Apotheke 6014034 Neubiberg Hauptstr. 10
Linden-Apotheke 6129590 Taufkirchen Eichenstr. 36

Fr. 17.04. Jupiter-Apotheke 46200257 Putzbrunn Haarer Str. 2
St. Alto-Apotheke 6115782 Unterhaching Münchner Str. 109

Sa. 18.04. Tannen-Apotheke 6099644 Ottobrunn Ottostr. 80
Eschen-Apotheke 6126865 Taufkirchen Eschenstr. 6

Alle Angaben ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten. Tagesaktuelle Angaben unter www.lak-bayern.notdienst-portal.de Alle Apotheken haben Dienst von 8.30 bis 8.30 Uhr.

Apotheken-Notdienstplan vom 4.4. bis 2.5.2026
Datum Apotheke Telefon Ort Straße

So. 19.04. Rathaus-Apotheke 6124646 Taufkirchen Köglweg 2
Urban-Apotheke 6806545 München Ottobrunner Str. 24

Mo.20.04. Apotheke am Bahnhof 6015923 Ottobrunn Roseggerstr. 34
Domos Apo. a. Bahnh. 6116611 Unterhaching Hauptstr. 14

Di. 21.04. Palmen-Apotheke 6090220 Ottobrunn Ottostr. 47
St. Konrad-Apotheke 469695 Haar Leibstr. 7

Mi. 22.04. Luna-Apotheke 66592260 Ottobrunn Rosenh. Landstr. 107
Neptun-Apotheke 4304815 München Waldtruderinger Str. 67

Do. 23.04. Walter-Apotheke 695607 München Deisenhofener Str. 46
Preysing-Apotheke 4484107 München Wörthstr. 3

Fr. 24.04. Sonnen-Apotheke 605630 Neubiberg Hauptstr. 63a
Pfauen-Apotheke 616456 Unterhaching Parkstr. 27

Sa. 25.04. Apotheke am Rathaus 62987140 Ottobrunn Naupliaallee 8
Ursus Apotheke 6010386 München Waldheimplatz 56

So. 26.04. Arnika Apotheke 452468400 Unterhaching Am Sportpark 5
Schloss-Apotheke 08102/1379 Höhenkirch.-S. Rosenheimer Str. 11b

Mo.27.04. SaniPep-Apo. i. pep 6700960 München Ollenhauerstr. 6
St. Leonhards-Apo. 08102/8162 Höhenkirch.-S. Bahnhofstr. 27c

Di. 28.04. Nikolaus Apotheke 20945100 München Therese-Giehse-Allee 28
Marien-Apotheke 08102/8110 Höhenkirch.-S. Rosenheimer Str. 24

Mi. 29.04. Wid der-Apotheke 4536010 München Wasserb. Landstr. 226
Ost-Apotheke 4313930 München Josephsburgstr. 83

Do. 30.04. Akazien-Apotheke 6703003 München Therese-Giehse-Allee 70
Hahn-Apotheke 45672780 München Truderinger Str. 272

Fr. 01.05. Heilig-Kreuz-Apotheke 694607 München Tegernseer Landstr. 49
Medicus-Apotheke 24414640 München Sendlingerstr. 41

Sa. 02.05. SaniPep Apotheke 40287940 München Albert-Schweitzer-Str. 64
Schweiger-Apotheke 653937 München Schweigerstr. 14



Erneuerbare Energie 
mit Preisgarantie.

Wechseln auch Sie zu einem Ökostrom-
Tarif der SWM – Ihrem verlässlichen 
Partner aus der Region.

Lassen Sie sich beraten:

0800 0 796 333
(deutschlandweit kostenfrei)

Jetzt wechseln!

QR-Code scannen oder unter:

swm.de/oekostrom




